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Hauptseminar 

„Entwicklung des politischen Liberalismus in Deutschland“ 

Di, 10-12 Uhr, SB II 05-132


27.10.2009	Vorbesprechung und Vergabe der Referatsthemen
	

03.11.2009	Begriff und Idee des Liberalismus  

	Literatur: 
	●	Vierhaus, Rudolf 1982: Liberalismus. In: Brunner, Otto/ Conze, Werner/ Koselleck, Reinhart (Hrsg.): Geschichtliche Grundbegriffe. Historisches Lexikon zur politisch-sozialen Sprache in Deutschland, Band 3. Stuttgart: Klett. Seite: 741-785.
	●	Smith, David G. 1968: Liberalism. In: Sills, David L. (Hrsg.): International Encyclopedia of the Social Sciences, Volume 9	. London: Mcmillan. Seite: 276-282.
	●	Bauer, Clemens 1960: Liberalismus. In: Görrses-Gesellschaft (Hrsg.): Staatslexikon. Recht – Wirtschaft – Gesellschaft, Band 5. Freiburg: Herder Verlag. Seite:370-380.	
		
	Weiterführende Lektüre: 
	●	Döhn, Lothar 1995: Liberalismus – Spannungsverhältnis von Freiheit, Gleichheit und Eigentum. In: Neumann, Franz (Hrsg.): Handbuch Politische Theorien und Ideologien 1. Opladen: Leske + Budrich. Seite: 107-178.
	●	Reif, Hans 1976: Die geistigen Grundlagen. In: Dorn, Wolfram/ Hofmann, Harald (Hrsg.): Geschichte des deutschen Liberalismus, 2. erweiterte Auflage. Bonn: liberal-Verlag. Seite: 11-24.
●		Göhler, Gerhard 2002: Liberalismus im 19. Jahrhundert – eine Einführung. In: Heidenreich, Bernd (Hrsg.): Politische Theorien des 19. Jahrhundert. Konservatismus, Liberalismus, Sozialismus. Berlin: Akademie Verlag. Seite: 211-228.
●		Albertin, Lothar 1980: Politischer Liberalismus zwischen Tradition und Reform. Eine Problemskizze. In: Albertin, Lothar (Hrsg.): Politischer Liberalismus in der Bundesrepublik. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite: 7-47.


10.11.2009	Zwei Vordenker des Liberalismus: John Stuart Mill und Alexis de     Tocqueville

	Literatur: 
●		Breier, Karl-Heinz 2002: Alexis de Tocqueville (1805-1859). In: Heidenreich, Bernd (Hrsg.): Politische Theorien des 19. Jahrhundert. Konservatismus, Liberalismus, Sozialismus. Berlin: Akademie Verlag. Seite: 265-287.
●	Hofmann, Wilhelm  2002: John Stuart Mill (1806-1973). In: Heidenreich, Bernd (Hrsg.): Politische Theorien des 19. Jahrhundert. Konservatismus, Liberalismus, Sozialismus. Berlin: Akademie Verlag. Seite: 289-312.
	
	Weiterführende Lektüre: 
●		Vorländer, Hans 2007: Alexis de Tocqueville, Über die Demokratie in Amerika (1835/1840). In: Brocker, Manfred (Hrsg.): Geschichte des politischen Denkens. Ein Handbuch. Frankfurt: Suhrkamp. Seite: 419-434.
●		Rinderle, Peter 2007: John Stuart Mill, Über die Freiheit (1859). In: Brocker, Manfred (Hrsg.): Geschichte des politischen Denkens. Ein Handbuch. Frankfurt: Suhrkamp. Seite: 435-450.
●		Schmidt, Manfred G. 2008: Demokratietheorien. Eine Einführung. 4. überarbeitete und erweiterte Auflage. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 113-147


17.11.2009	Der Liberalismus von Vormärz und Paulskirche bis zur Gründung des Kaiserreichs

	Literatur: 
	●	Henning, Friedrich 1966: Frühgeschichte des deutschen Liberalismus. In: Dorn, Wolfram/ Hofmann, Harald (Hrsg.): Geschichte des deutschen Liberalismus, 2. erweiterte Auflage. Bonn: liberal-Verlag. Seite 25-67.

	Weiterführende Lektüre: 
●		Koch, Rainer 1987: Liberalismus und liberale Idee vom Vormärz bis zum Ersten Weltkrieg. In: Vorländer, Hans (Hrsg.): Verfall oder Renaissance des Liberalismus? Beiträge zum deutschen und internationalen Liberalismus. München: Olzog Verlag. Seite 37-56.
	●	Langewiesche, Dieter 1988: : Liberalismus in Deutschland. Frankfurt: Suhrkamp. Seite: 65-127.
	●	Bußmann, Walter 1958: Zur Geschichte des Deutschen Liberalismus im 19. Jahrhundert. In: Historische Zeitschrift 186/3. Seite 527-557.	


24.11.2009	Liberale Parteien im Kaiserreich

	Literatur:. 
	●	Stephan, Werner 1966: 100 Jahre liberale Parteien. I. Die Kaiserzeit. In: Dorn, Wolfram/ Hofmann, Harald (Hrsg.): Geschichte des deutschen Liberalismus, 2. erweiterte Auflage. Bonn: liberal-Verlag. Seite 68-102.

	Weiterführende Lektüre: 
	●	Padtberg, Beate-Carola 1988: Geschichte des Deutschen Liberalismus. St. Augustin: COMDOK-Verlag. Seite 50-93.
	●	Bertsch, Herbert 1965: Die FDP und der deutsche Liberalismus (1789-1963). Berlin: VEB Deutscher Verlag der Wissenschaften. Seite: 63-105	
	●	Langewiesche, Dieter 1988: Liberalismus in Deutschland. Frankfurt: Suhrkamp. Seite 133-164.


01.12.2009	Liberale Parteien und Politiker in der Weimarer Republik 

	Literatur: 
	●	Albertin, Lothar 1987: Die liberalen Parteien in der Weimarer Republik. Etappen ihres Niedergangs. In: Vorländer, Hans (Hrsg.): Verfall oder Renaissance des Liberalismus? Beiträge zum deutschen und internationalen Liberalismus. München: Olzog Verlag. Seite 57-90.

		Weiterführende Lektüre: 
●	Heß, Jürgen C. 1987: Die Desintegration des Liberalismus in der Weimarer Republik. In: Vorländer, Hans (Hrsg.): Verfall oder Renaissance des Liberalismus? Beiträge zum deutschen und internationalen Liberalismus. München: Olzog Verlag. Seite: 91-116.
●	Langewiesche, Dieter 1988: Liberalismus in Deutschland. Frankfurt: Suhrkamp. Seite: 233-286.
	●		Jochmann, Werner 1978: Der deutsche Liberalismus und seine Herausforderungen durch den Nationalsozialismus. In: Thadden, Rudolf von (Hrsg.): Die Krise des Liberalismus zwischen den Weltkriegen. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite: 115-128.
	●		Bertsch, Herbert 1965: Die FDP und der deutsche Liberalismus (1789-1963). Berlin: VEB Deutscher Verlag der Wissenschaften. Seite: 126-150.	
	●		Llanque, Marcus 2000: Friedrich Naumann und das Problem des nationalen Sozialliberalismus. In: Faber, Richard (Hrsg.): Liberalismus in Geschichte und Gegenwart. Würzburg: Königshausen & Neumann. Seite: 131-149.		


08.12.2009  	Der politische Liberalismus nach dem 2. Weltkrieg und während der  										Anfangsjahre der Bundesrepublik

	Literatur: 
	●	Langewiesche, Dieter 1988: Liberalismus in Deutschland. Frankfurt: Suhrkamp. Seite: 287-300.
	●	Dittberner, Jürgen 2005: Die FDP. Geschichte, Personen, Organisation, Perspektiven. Eine Einführung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 30-46.

	Weiterführende Lektüre: 
	●  Lösche, Peter/Walter, Franz 1996: Die FDP – Richtungsstreit und Zukunftszweifel. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. Seite: 24-48.
●		Lange, Erhard H.M. 1980: Politischer Liberalismus und verfassungspolitische Grundentscheidungen nach dem Kriege. In: Albertin, Lothar (Hrsg.): Politischer Liberalismus in der Bundesrepublik. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite: 48-91.
●		Bertsch, Herbert 1965: Die FDP und der deutsche Liberalismus (1789-1963). Berlin: VEB Deutscher Verlag der Wissenschaften. Seite: 165-213.


15.12.2009	Die FDP in den 60er Jahren zwischen Regierungsbeteiligung und    Opposition 

Literatur: 
●	Lösche, Peter/Walter, Franz 1996: Die FDP – Richtungsstreit und Zukunftszweifel. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. Seite: 48-65.

Weiterführende Lektüre: 
●		Albertin, Lothar 1980: Die koalitionspolitische Umorientierung der FDP 1966-1969: Fall oder Modell? In: Albertin, Lothar (Hrsg.): Politischer Liberalismus in der Bundesrepublik. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite: 211-221.
●		Schröder, Karsten/ Vonhausen, Wolfgang 1980: Die Behandlung der Koalitionsfrage auf den Bundesparteitagen der FDP von 1966-1969. In: Albertin, Lothar (Hrsg.): Politischer Liberalismus in der Bundesrepublik. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite: 195-210.
●		Stephan, Werner 1966: 100 Jahre liberale Parteien. I. Die Kaiserzeit. In: Dorn, Wolfram/ Hofmann, Harald (Hrsg.): Geschichte des deutschen Liberalismus, 2. erweiterte Auflage. Bonn: liberal-Verlag. Seite 148-175.


05.01.2010	Die FDP in der sozialliberalen Koalition 1969-1982

	Literatur: 
	●	Lösche, Peter/Walter, Franz 1996: Die FDP – Richtungsstreit und Zukunftszweifel. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. Seite: 66-115.
	
	Weiterführende Lektüre: 
●	Merck, Johannes 1987: „Klar zur Wende?“ – Die FDP vor dem Koalitionswechsel in Bonn 1980-1982. In: Politische Vierteljahresschrift 28. Seite 384-402.
●	Dittberner, Jürgen 2005: Die FDP. Geschichte, Personen, Organisation, Perspektiven. Eine Einführung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 51-65
●	Piehl, Joachim 2002: Machtwechsel 1982. Handlungsrichtungen und Regierungstätigkeit in zentralen Politikfeldern in der Ära der sozial-liberalen Koalition. Frankfurt: Peter Lang. Seite: 251-318.
●	Lehnert, Detlef 1984: Die sozial-liberale Koalition: Vom „historischen Bündnis“ zu wahltaktischen Bruch? In: Glaeßner, Gert-Joachim/ Holz, Jürgen/ Schlüter, Thomas (Hrsg.): Die Bundesrepublik in den siebziger Jahren. Versuch einer Bilanz. Opladen: Leske + Budrich. Seite 15-31.






12.01.2010	Die FDP in der Ära Kohl 1983-1998

	Literatur: 
	
	●	Dittberner, Jürgen 2005: Die FDP. Geschichte, Personen, Organisation, Perspektiven. Eine Einführung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 66-104.

	Weiterführende Lektüre: 
● Lösche, Peter/Walter, Franz 1996: Die FDP – Richtungsstreit und Zukunftszweifel. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft. Seite: 115-126 und 196-216.
	●	Vorländer, Hans 1992: Die FDP nach der deutschen Wiedervereinigung. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 5. Seite: 14-20.
	●	Pickel, Susanne 2000: Die F.D.P. – modernisierte Klientelpartei oder auf dem Weg zur APO? In: Pickel, Gert/ Walz, Dieter/ Brunner, Wolfram (Hrsg.): Deutschland nach den Wahlen. Befunde zur Bundestagswahl 1998 und zur Zukunft des deutschen Parteiensystems. Opladen: Leske + Budrich. Seite: 277-294.
	●	Dittberner, Jürgen 1997: Neuer Staat mit alten Parteien? Die deutschen Parteien nach der Wiedervereinigung. Opladen: Westdt. Verlag. Seite: 201-216.
	●	Kubat, Stefan 2007: Die (Neu-)Positionierung der FDP in der Opposition 1998-2005. Wie die Liberalen auf den Verlust ihrer Regierungsposition reagierten. Stuttgart: ibidem. Seite: 33-43.	


19.01.2010	Jahre der Opposition 1998-2009 

	Literatur: 
●		Vorländer, Hans 2004: Die Schattenpartei. Mit Erfolg aus dem Scheinwerferlicht verschwunden: Die FDP. In: Zehetmair, Hans (Hrsg.): Das deutsche Parteiensystem. Perspektiven für das 21. Jahrhundert. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 159-171. 
●		Vorländer, Hans 2008: Partei der Paradoxien. Die FDP nach der Bundestagswahl 2005. In: Niedermayer, Oskar (Hrsg.): Die Parteien nach der Bundestagswahl 2005. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 135-150.

	Weiterführende Lektüre: 
●	Dittberner, Jürgen 2005: Die FDP. Geschichte, Personen, Organisation, Perspektiven. Eine Einführung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 105-141. 
●		Dittberner, Jürgen 2000: Die F.D.P. an der Schwelle zum neuen Jahrhundert. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 5. Seite: 30-38.
●		Kubat, Stefan 2007: Die (Neu-)Positionierung der FDP in der Opposition 1998-2005. Wie die Liberalen auf den Verlust ihrer Regierungsposition reagierten. Stuttgart: ibidem. Seite: 45-102.


26.01.2010	Die Programmentwicklung der FDP vom Freiburger zum Wiesbadener Programm

	Literatur:
	●	Dittberner, Jürgen 2005: Die FDP. Geschichte, Personen, Organisation, Perspektiven. Eine Einführung. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. Seite: 326-350.
	
	Grundsatzprogramme der FDP:
	●	Wiesbadener Grundsätze 1997: Für die liberale Bürgergesellschaft. Seite 1-33.
  	●	Freiburger Thesen der FDP zur Gesellschaftspolitik 1971. Seite 1-87.

	Weiterführende Lektüre: 
	●		Kaack, Heino 1976: Zur Geschichte und Programmatik der Freien Demokratischen Partei. Grundriß und Materialien. Meisenheim: Verlag Anton Hain. Seite: 33-52.
●		Vorländer, Hans 1986: Der Soziale Liberalismus der F.D.P. Verlauf, Profil und Scheitern eines soziopolitischen Modernisierungsprozesses. In: Holl, Karl/ Trautmann, Günter/ Vorländer, Hans (Hrsg.): Sozialer Liberalismus. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite190-226.
●		Lambsdorff, Otto Graf 1998: Von Freiburg nach Wiesbaden – Themen und Tendenzen. In: Scheel, Walter/ Lambsdorff, Otto Graf (Hrsg.): Freiheit in Verantwortung – Deutscher Liberalismus seit 1945. Gerlingen: Bleicher Verlag. Seite: 217-231. 
●		Beefeltz, Hans-Jürgen 1998: Die liberale Programmarbeit am Beispiel der „Wiesbadener Grundsätze“. In: Scheel, Walter/ Lambsdorff, Otto Graf (Hrsg.): Freiheit in Verantwortung – Deutscher Liberalismus seit 1945. Gerlingen: Bleicher Verlag. Seite: 254-265. 

02.02.2010	Wandlung der FDP-Wähler- und Mitgliedschaft 
	
	Literatur: 
	●	Klein, Markus/ Heinze, Thomas 1999: Die Wähler der Partei der zweiten Wahl: Die Entwicklung der Wählerschaft der Freien Demokratischen Partei Deutschlands zwischen 1949 und 1996 – eine empirische Analyse. In: ZA-Information 44. Seite: 6-38.

	Weiterführende Lektüre: 
●		Niedermayer, Oscar 2009: Parteimitgliedschaften im Jahr 2008. In: Zeitschrift für Parlamentsfragen 2. Seite: 370-382.
●		Gniss, Daniela 2005: FDP – Freie Demokratische Partei. In: Recker, Marie-Luise/ Tenfeld, Klaus (Hrsg.): FDP sowie kleinere bürgerliche und rechte Parteien. Mitgliedschaft und Sozialstruktur 1945-1990. Seite: 35-174.
●		Falter, Jürgen W. 1980: Wählerwanderungen vom Liberalismus zu rechts-)extremen Parteien. Ein Forschungsbericht am Beispiel des NSDAP-Aufstiegs 1928-1933 und der NPD-Erfolge 1966-1970. In: Albertin, Lothar (Hrsg.): Politischer Liberalismus in der Bundesrepublik. Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht. Seite: 92-124.
●		Falter, Jürgen W./ Winkler, Jürgen R. 1996: Die FDP vor dem Aus? Anmerkungen zum Niedergang und den Überlebenschancen der FDP. In: Aus Politik und Zeitgeschichte 6. Seite: 45-53.


09.02.2010 Wahlprogramm und Koalitionsvertrag 2009 

	Literatur: 
	●	Programm der Freien Demokratischen Partei zur Bundestagswahl 2009. Die Mitte stärken. Deutschlandprogramm 2009. Seite: 1-86.
	●	Koalitionsvertrag zwischen CDU/CSU und FDP 2009.



Grundsätzliches:

Die jeweiligen Referenten müssen Thesenpapier und Vortrag eine Woche vor der betreffenden Sitzung mit mir und Herrn Weber besprechen. Eine Besprechung von gehaltenen und zukünftigen Referaten wird jeweils nach dem Seminar stattfinden (11:45-12:00 Nachbesprechung, 12:00-12:15 Vorbesprechung). Meine Sprechstunde ist jeweils montags 16:15-18:05 Uhr (nach Anmeldung). Sämtliche E-Mails betreffend Referaten, Thesenpapieren, Krankmeldung etc. bitte an falter@politik.uni-mainz.de und weber@politik.uni-mainz.de schicken.
Seit dem WS 2004/05 werden die Referate mit 1/3 in die Scheinnote einbezogen. Die Bewertungskriterien sehen folgendermaßen aus: 
                                                            Referatsbenotung
             
	Inhalt
	Präsentation

	● Inhalt allgemein
	● Darstellung allgemein
(stehend, sitzend, frei)

	● Struktur des Referates
	● Mediennutzung, Thesenpapier

	● Verwendete Literatur
	● Kann man gut zuhören?

	● Wissen auf Nachfrage
	● Dauer des Referates






Bedingungen des Scheinerwerbs: 

(a) 	regelmäßige Teilnahme (maximal zweimaliges Fehlen)
(b) 	Erledigung der Seminarlektüre von Stunde zu Stunde (Vorsicht, wird ohne Ansehen der Person regelmäßig von mir stichprobenartig überprüft, u.a. durch zwei unangemeldete Kurzklausuren, deren Schnitt mindestens „ausreichend“ sein muss)
(c) Übernahme eines Referats zum Thema einer Stunde (typischerweise zusammen mit zwei weiteren Referenten) 
(d) Abgabe einer individuell angefertigten Hausarbeit von nicht mehr als 20 Seiten (30 Zeilen à 60 Anschläge) bis zum Donnerstag den 01.04.2010, 12:00 Uhr (Poststempel oder persönliche Abgabe bei Frau Schneickert im Sekretariat von Professor Falter). Ein Info-Blatt mit Grundsätzlichem zur Hausarbeit befindet sich auf der Website des Instituts. 

Noch ein Wort der Warnung: Unpünktliche sollten den Stoff der Pflichtlektüre ganz besonders gut beherrschen!


5

